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Dienstleister schließt Lücke zwischen Zeiterfassung und Gehaltsabrechnung

Langner Gastro verschlankt Personalverwaltung 
mit Lohnbuchhaltung+
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Für ein Dienstleistungsunterneh-
men wie die im bayrischen Ho-
henpeißenberg ansässige Langner 
Gastro & Verwaltung GmbH zäh-
len eine transparente elektronische 
Zeiterfassung und die zuverlässige 
Lohnbuchhaltung ihrer rund 90 Mit-
arbeiter zu den wichti gsten Aufga-
ben neben dem Tagesgeschäft . 

Bislang war die Zeiterfassung und 
anschließende Abrechnung über 
das externe Steuerbüro jedoch 
mit vielen händischen Prüf- und 
Bearbeitungsprozessen verbunden.
Grund genug für Geschäft sführer 
Jens Langner, zum Ende 2015 
die bestehende Zeiterfassung 
gegen ein professionelles und 
modernes Zeitwirtschaft ssystem 
abzulösen, das den manuellen 
Aufwand auf betrieblicher wie 
auch auf Steuerberatungs-Seite 
auf ein Minimum reduziert. 

Die Langner Gastro & 
Verwaltung GmbH ist ein 
inhabergeführtes, mitt elständisches 

Dienst le istungsunternehmen, 
das u.a. die Beaufsichti gung, 
Administrati on, vorbereitende  
Lohnbuchhaltung sowie die 
Gastronomie für verschiedenste 
Spielhallen- und Spielotheken-
Betriebe verantwortet. 
Den Qualitäts- und Service-
orienti erten Ansatz, den das 
Unternehmen bei der Betreuung 
seiner oft  langjährigen Kunden 
pfl egt, verfolgt Geschäft sführer 
Jens Langner auch bei seinen 
internen Prozessen und stellt diese 
auch unter Effi  zienzgesichtspunkten 
regelmäßig auf den Prüfstand.  

Vorbereitende Lohnbuchhaltung 
verursachte hohen 
Personalaufwand

Für die Zeiterfassung der Angestellten 
kam bislang ein einfaches 
elektronisches Stempelsystem 
zum Einsatz, das jedoch mit 
zunehmendem Geschäft serfolg 
und Wachstum nicht mehr den 
benöti gten Leistungsumfang für 
eine komfortable Berechnung, 
Auswertung, Korrektur und 
Aufb ereitung für das Steuerbüro 
bot.

„In der Folge wurde die 
vorbereitende Lohnbuchhaltung für 
das Steuerbüro und die Berechnung 
der unterschiedlichen Lohnarten 
mit hohem Personalaufwand 
und weitgehend händisch unter 
Verwendung zahlreicher Listen und 
Papierdokumente erledigt. 

Auch die Prüfung und Kontrolle 
der etlichen Papierdokumente 
gestaltete sich auf Dauer mühsam 
und zeitraubend, bevor diese an 
das Steuerbüro zur Bearbeitung 
weitergeleitet wurden“, schildert 
Jens Langner die damalige Situati on.  

Komplexe Anforderungen an 
Schnitt stelle und Dienstleister

Gemeinsam mit dem Steuerberater 
traf die Geschäft sführung schließlich 
2015 die Entscheidung, zur 
Unterstützung und Automati sierung 
der Lohnbuchhaltungsprozesse 
eine passende Lösung einzuführen. 
Diese sollte eine zuverlässige, 
weitgehend autonom arbeitende 
Schnitt stelle zwischen der 
vorbereitenden Lohnbuchhaltung 
auf der einen Seite und der weiteren 
Bearbeitung im Steuerbüro über 
DATEV LODAS auf der anderen 
Seite bilden. Dabei verfügt 
das Unternehmen u.a. mit 
einem Dreischichtsystem, 
Teil- und Vollzeitkräft en sowie 
unterschiedlichsten Lohnarten- 
und Mitarbeiterprofi len über 
eine Vielzahl von Anforderungen, 
die in der Personalverwaltung 
systemseiti g abgebildet werden 
müssen. 
Darüber hinaus sollten Stunden für 
Beschäft igte oder Lohngruppen auf 
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einfache Weise begrenzt werden 
können, so dass die Mitarbeiter 
nach ihrer tatsächlichen Schichtzeit 
abgerechnet werden und nicht etwa 
nach der Zeit, die sie vor oder über 
das Schichtende hinaus verbleiben. 
Schlussendlich sollte die erzeugte 
Abrechnungsdatei direkt, automati -
siert und fehlerfrei in DATEV LODAS 
eingelesen werden können. 
Zentrale Herausforderungen, die 
sowohl der künft igen Lösung wie 
auch der Kompetenz des einführen-
den Systemhauses viel abverlangen. 

In den Echtbetrieb in nur zwei 
Wochen 

Nach einem internen Absti m-
mungsprozess mit dem Lohnbüro 
und eingehender Prüfung des An-

forderungsprofi ls  gab eine Emp-
fehlung der DATEV für REINER SCT 
und das Systemhaus LANOS, das mit 
Lohnbuchhaltung+ eine spezielle 
Datenintegrati onslösung mit vielen 
nützlichen Funkti onserweiterungen 
entwickelt hat, schließlich den An-
stoß für das Einführungsprojekt. 
Der gesamte Einführungsprozess, 
von der Parametrisierung 
des Systems über die 
Stammdatenübernahme bis zum 
Echtbetrieb, dauerte insgesamt 
lediglich zwei Wochen und erfolgte 
noch im Dezember 2015. 
„Die Einführung verlief weitgehend 
reibungslos, mit nur zwei kleinen 
Herausforderungen zu Beginn des 
Projektes: 
Eine systemtechnische Herausfor-
derung brachte etwa unsere dezen-

trale Organisati onsstruktur mit sich. 
Da wir über mehrere Filialen verfü-
gen, die systemseiti g bislang nicht 
vollständig mit unserer Zeiterfas-
sung verknüpft  waren, mussten die-
se zunächst an die IT angebunden 
werden. Damit haben wir sicherge-
stellt, dass die Zeiterfassungsdaten 
in Echtzeit direkt an den zentralen 
Server übertragen werden und sich 
die Mitarbeitern auf unserem Ser-
ver ein- und ausstempeln“, so Jens 
Langner. 
„Wie aufwändig die Anlage unserer 
arbeitnehmerspezifi schen Stamm-
daten samt zugehöriger Lohnarten, 
Zuschläge, Lohngruppen, Schicht-
profi le usw. im Endeff ekt ist, haben 
wir anfänglich etwas unterschätzt, 
so dass es hier die eine oder andere 
Kontrollschleife gegeben hat. Aber 
mit Unterstützung der LANOS Spe-
zialisten, die sich vorab bereits ein 
Bild über die Strukturen und Abläu-
fe vor Ort gemacht haben, konnten 
wir das neue System dann bereits 
nach kurzer Zeit in Betrieb neh-
men.“ 

Mehrwert: Urlaubsplanung und 
Antragswesen vereinfachen 
Workfl ows 

Die bei Langner zuständige Zeitwirt-
schaft sbeauft ragte, die u.a. für die 
Erfassung von krankheitsbedingten 
Abwesenheiten, die Kontrolle der 
vorbereitenden Lohnbuchhaltung 
und andere abrechnungsrelevante 
Daten zuständig ist, kann sich nun 
dank weitgehend automati sierter 
Abläufe wieder neuen, wertschöp-
fenden Aufgaben widmen. 
Treten keine Sonderfälle wie 
Mitarbeiterfl uktuati onen oder 
Korrekturberechnungen aus 
dem Vormonat auf, läuft  dieser 
Prozess bei der Langner Gastro 
und Verwaltung GmbH mit der 
Erzeugung einer Exportdatei und 
verschlüsselten Übermitt lung an 

den Steuerberater heute vollständig 
automati siert ab. 
Zusätzliche Funkti onen, wie etwa 
die integrierte Urlaubsplanung der 
Mitarbeiter, ein Antragswesen für 
betriebliche Genehmigungsprozes-
se und eine zuverlässige Fehlervali-
dierung, bieten dem Unternehmen 
den notwendigen Komfort bei der 
Abwicklung des Tagesgeschäft es. 

Weitere Features der 
ti meCard Zeiterfassung und 
Lohnbuchhaltung+, wie etwa 
die Projektverwaltung oder die 
Reportausgabe für kaufmännische 
Auswertungen und Analysen von 
Mitarbeiterstati sti ken, kommen 
zwar bislang noch nicht zum Einsatz, 
bieten aber perspekti visch mit dem 
weiteren Unternehmenswachstum 
noch zusätzliche Potenziale. 

Mit der ti meCard von REINER SCT 
und der Erweiterungslösung Lohn-
buchhaltung+ kann das Unterneh-
men den 2015 verschärft en ge-
setzlichen Dokumentati ons- und 
Nachweispfl ichten nun gelassen 
entgegen sehen.

“Schlussendlich sollte die 
erzeugte Abrechnungsdatei 

direkt, automati siert und 
fehlerfrei in DATEV LODAS 

eingelesen werden können.” 


